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Morgen Ausgabe

Gerichtsverhandlungen

Halle 18 Juni Die heutige Schöffengerichtsſitzung
erledigte u a eine Privatklage gegen Anton Weißmann
den früheren verantwortlichen Redacteur des hieſ Volksblattes
Die Verhandlung geſtaltete ſich ſehr umfangreich und endete erſt
abends gegen 6 Uhr Privatkläger war der Gaſtwirth Karl
Hallbauer aus Brehna der ſich durch einen in Nr 61 er
wähnter Zeitung vom 12 März d J veröffentlichten Aufſatz be
leidigte fühlte da ihm der Vorwurf gemacht worden ſein früheres
Dienſtmädchen Marie Schulz ſei in ſeinem Dienſte ſo
ſchlecht behandelt worden daß es für dieſelbe nicht zum
Aushalten geweſen ſei Erwähnter Aufſatz lautet Zum
Dienſtbotenelend Die 1sjährige elternloſe Marie Schulz
war ſeit Oktober 1895 bei den Gaſtwirth Hallb auer ſchen
Eheleuten zu Brehna in Dienſten Sie erhielt außer ſchlechter
Koſt einen Lohn von jährlich 66 M Dafür mußte ſie aber auch
Pferde an und ausſpannen und ſonſtige Hausknechtsarbeiten
verrichten die ein vernünftiger Menſch von einem ſo jungen
unerfahrenen Mädchen nicht verlangt Da nun die Schulz zur
Verrichtung der ihr zugemutheten Arbeiten weder körperlich ver
anlagt war noch überhaupt Verſtändniß dafür hatte bekam ſie
häufig genug Prügel wovon die Spuren blaue Flecke im Geſicht
tagelang zu ſehen waren Ende vorigen Jahres wurde ſie ent
laſſen Das Zeugniß war derartig daß ſie daraufhin einen
anderen Dienſt nicht bekommt Kurz vor ibrer Entlaſſung wurde
ihr von der Frau Hallbauer gedroht ſie wolle ſie über den
Stuhl legen ihr die Röcke über dem Kopfe zuſammen
binden und ſie tüchti Auch wurde ihrdas rückſtändige Lohn nicht vollſtändig ausgezahlt Auf
Verlangen des durch den Rechtsanwalt Suchsland vertretenen
Herrn Hallbauer nahm das Volksblatt eine den Jnhalt des er
wähnten Artikels für durchaus unwahr erklärende Erwiderung
auf obgleich dieſelbe viel länger war als der bezügliche Artikel
und die Redaktion eigentlich nur verpflichtet iſt koſtenfreie Auf
nahme einer Berichtigung zu gewähren ſoweit nicht die Entgeg
nung den Raum der berichtige den Mittheilung überſchreitetDieſer Berichtigung hatte die Redaktion des Volksblatts die

Bemerkung angefügt die Berichtigung enthalte Unwahrheiten
trotzdem ſei die Redaktion laut Geſetz gezwungen auch den Ab
druck unrichtiger Berichtigungen zu bewirken Nach dieſer Ver
öffentlichung war dann der Weg der Privatklage beſchritten
worden Der Beklagte erklärte den Wahrheitsbeweis er
bringen zu wollen Die Beweisaufnahme begann mit Ver
nehmung der 15 jährigen Anna Marie Schulz Die einen ſehr
günſtigen Eindruck machende jugendliche Perſon bekundete am
28 Dezember v J heimlich aus dem Dienſt bei Hallbauer s
gegangen zu ſein wegen ihr widerfahrener ſchlechter Behandlung
die ſie nicht mehr habe ertragen können Von Frau Hallbauer
ſei ſie wiederholt mit der Hand ins Geſicht geſchlagen und mit
der Fauſt in den Rücken geknufft worden und zwar wegen gering
fügigen Anlaſſes oder auch ohne Veranlaſſung Dabei habe Frau
Hallbauer ſie mit Schimpfworten wie Grenadier Rindvieh und
Grenadier Duſſel belegt und die Drohung geäußert ihr das

Genick umdrehen zu wollen Einmal ſei ſie die Zeugin durch
Frau Hallbauer mit einem Beſen ins Geſicht geſchlagen worden
wodurch am Kinn ein rother Fleck entſtanden Zu Weihnachten
habe ſie eine Schürze und einen Teller mit Nüſſen bekommen
die Frau H bald nachher aus geringfügigem Anlaß zurückver
langt habe mit den Worten Gieb meinen Weihnachten wieder
her Frau H habe ihr auch befohlen ſchmutziges Waſſer vor
die Thür hinzugießen und dazu geſagt Wenn das mein Mann
ſieht dann ſagſt du nicht daß ich es dir geheißen habe HerrHallbauer habe ihr Redensarten anzuhören gegeben wie SZht

rothe Haare wie ein Fuchs und biſt falſch wie ein Fuchs Durch
Frau H ſei ſie bei jeder Kleinigkeit geſchimpft und geſchlagen
worden Frau H habe wahrſcheinlich ſie könne ihr dem
Dienſtmädchen alles bieten weil ſie eine Waiſe ſei Einmal ſei
ſie durch Frau H ſo geſtoßen worden daß ſie im Hausflur auf
die Kniee fiel u abe Frau H ſie verlogenes Thier ge
nannt und ihr beim Entreißen eines Briefes die Hand aufgekratzt
Vor Weihnachten als es keine Dieuſtſtellen gab ſei ihr mit Ent
laſſung gedroht worden und Frau H habe die Drohung geäußert
ſie wolle ſie über einen Stuhl legen ihr die Röcke über dem

Kopfe zuſammenbinden und ſie tüchtig durchhauen Das Eſſen
ſei reichlich geweſen aber auch die Arbeit denn als einzigeDienſtmagd habe ſie zuweilen den Tanzſaal eine große Gaſt

ſtube und ein Billardzimmer zu reinigen gehabt Laut ihrem
Miethevertrage hatte ſie ein I an und auszuſpannen Ein
mal habe ſie einige Stunden ein Reitpferd halten und dann und
wann Wagen mit in den Hof ſchieben müſſen Bei ihrem Ab
gange erhielt ſie in ihrem Dienſtbuche das Zeugnitz ſie ſei
wegen Verlogenheit Unſauberkeit und Faulheit aus dem Dienſte
entlaſſen worden Zum Schluß ihrer Vernehmung bekundete
die Zeugin ſie habe ein ſolches Zeugniß nicht verdient Es ſei
ihr ſchwer geworden wieder einen Dienſt zu erlangen Sie
habe ſich in einer ſchwierigen Lage befunden da ſie nicht im
Beſitze von Geldmitteln geweſen weil ihr der rückſtändige Lohn
von Hallbauer s nicht ausgezahlt worden ſei Einen Vormund
habe ſie erſt vor drei Wochen bekommen Nach dem Verlaſſen
ihres Dienſtes bei Hallbauer habe ihre Pflegemutter ſich be
müht daß durch Vermittelung der hieſigen Polizei für ſie die
Zengin ein neues Dienſtbuch ausgeſtellt und ihr ein Dienſt ver
ſchafft würde Die Pflegemutter der Schulz Frau Friederike
Maie bekundete als Zeugin ihre Pflegetochter ſei ſtets wahr
hbeitsliebend ehrlich und fleißig geweſen Als dieſelbe von Hall
bauer s gekommen habe ſie ſchrecklich ausgeſehen mit er
frorenen geſchwollenen aufgeſprungenen Händen An einer

and ſei eine Kratzwunde bemerkt worden die nach Angabe der
chulz von der Hand der Frau S hergerührt habe Am Kinn

der Schulz fei eine rothblaue Stelle zu ſehen geweſen nach
des Mädchens Angabe von einem ln mit einem
Beſen berrührend Aus den Zeugniſſen zweier
Dienſtherrſchaften über Marie Schulz ging hervor daß
das Mädchen ehrlich fleißig und ſauber jedoch etwas ſchwach an
Körperkräften ſei Außer Frau Maie bekundeten noch drei
Zeugen Marie Schulz habe am 28 nach dem Verlaſſen desHollbauer ſchen Dienſtes einen mitleiderweckenden Eindruck mit
ihren erfrorenen Händen 2c gemacht Vom Rechtsanwalt Such s
land als Vertreter des Privatklägers wurde verſucht durch
einige Zeugen die Glaubwürdigkeit der Schulz zu erſchüttern
was jedoch nicht gelang Frau Johanne Hall bau er zunächſt
uneidlich vernommen verſuchte einigen Fragen des Vorſitzenden
auszuweichen mit dem Bemerken Herr Amtesrichter ich weiß
gar nicht was ich dazu ſagen ſoll Sie lachte ſogar einmal
bei ihrer Vernehmung was ihr ſeitens des Vorſitzenden eine
ſcharfe Rüge eintrug und die Androhung es werde gegen ſie

Strafe verhängt werden wenn ſie ſich nicht ernſthafter benehme
Daß ſie die Marie Schulz geſchimpft geknufft oder geſchlagen
habe zumal mit einem Beſen erklärte die Zeugin b unwahr
Auf Vorhalt gab ſie jedoch zu daß ſie einmal mit einem kleinen
Handfeger den Kopf des Mädchens berührt habe angeblich weil
die Schulz mit ſtruppigem Haar umhergelaufen Dagegen blieb
die Zeugin Schulz bei ihrer Ausſage betreffs erwähnten
Schimpfens und Schlagens und daß Frau H ihr nicht mit einem
fleinen Handfeger über das Haar r ſondern ſie mit einem
aroßen Handfeger ins Geſicht geſchlagen habe Das Ausſtellen
eines ſchlechten Zeugniſſes verſuchte Frau H durch ihre beim
Weggange der Schulz entſtandene Erregung zu erklären und
durch die Angabe ihr Mann könne ſie wohl unrichtig verſtanden
und ſich verſchrieben haben Mit zwei eidlich vernommenen
Zeugen ſetzte ſich Frau Hallbauer betreffs einiger Aeußerungen
über die Schulz in auffullenden Widerſpruch was dazu führte
daß beide Zeugen gegenüber Frau H die aus dem Münde der

durchhauen
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ſelben vernommenen Aeußerungen wiederholten Die jetzige
Dienſtmagd bei Hallbauers die 16 jährige Albrecht gab anin ihrem Dienſte ute Behandlung zu haben Es erfolgte nach

träglich die Vereidigung der Zeugin n er Ver
treter des Privatklägers meinte der Wahrheitsbeweis über er
wähnte Behauptungen ſei dem z in keiner Weiſe ge
lungen Die Abſicht der Beleidigung laſſe ſich aus
dem Jnhalt des betreffenden Artikels erkennen und
es werde auf Freiheitsſtrafe zu erkennen ſein Von Herrn
Rechtsanwalt Herz feld als Vertheidiger des Beklagten wurde
der Nachweis verſücht daß der Wahrheitsbeweis bis auf einige
Nebenſächlichkeiten allerdings erbracht worden ſei Jeder an
ſtändige Menſch müſſe zugeben daß es unvernünftig ſei ein
14 jähriges Mädchen als alleinige Dienſtmagd in einer Wirth
ſchaft mit ſo viel Arbeit wie im vorliegenden Falle zu beſchäftigen
Warum würden oft jüngere Mädchen ſo verwendet Nur um
niedrigen Lohn zu zahlen und Geld zu ſparen Es ſei ein
wahrer Jammer wie man in dieſem Falle wieder ſehen könne
daß arme verlaſſene Waiſen in ſchlechte Dienſtſtellen kommen
Dem Betklagten könne es als Redacteur als Verdienſt angerechnet
werden daß er das aus manchen Dienſtverhältniſſen hervor
gehende ſoziale Elend öffentlich aufdecke Objektiv ſei alles wahr
was er geſchildert habe Das durch Hallbauers als verlogen uſw
bezeichnete Mädchen ſei nach anderen Dienſtzeugniſſen als fleißig
ehrlich und wahrheitsliebend bezeichnet worden während Hall
bauers für ihre Behauptungen nicht eine einzige Thatſache an
zuſühren vermocht hätten Nach alledem werde der Beklagte
freizuſprechen ſein Der Beklagte ſchloß ſich den Ausführungen
und dem Antrage ſeines Vertheidigers an mit dem Bemerken er
glaube in Wahrnehmung berechtigter Intereſſen gehandelt zu
haben Von einer Abſicht zu beleidigen könne ſeiner Anſicht nach
in vorliegendem Falle nicht die Rede ſein Er habe das Dienſtbotenelend und die auf Grund der Geſindeordnung vorkommenden

Uebergriffe der Dienſtherrſchaften an einem Beiſpiele per
wollen weiter nichts Dos Gericht gelangte zur Schuldig
ſprechung des Beklagten mit der Vegründung daß betreffs
dreier Punkte der Wahrheitsbeweis nicht erbracht worden ſei
nämlich betreffs angeblich ſchlechter Koſt Hausknechtsarbeiten und
im Geſicht der Schulz angeblich tagelang ſichtbar gebliebener

lecken Alles andere ſei durch die Bewelsaufnahme feſtgeſtellt
ie Zeugin Hallbauer habe ſich mit anderen Zeugen in Wider

ſpruch geſetzt ihr Auſtreten und ihr ganzes Benehmen erſcheine
parteiiſch da ſie auf beſtimmte Fragen nur allgemein gehaltene
Antworten gegeben habe Dies komme jedoch nicht als erheblich
in Betracht Der Zeugin Schulz ſei voller Glauben geſchenkt
worden ſie habe ſich niemals in Widerſprüche verwickelt Nach
den Vorgängen bei Hallbauers ſei ſie zum Auflöſen des Dienſt
verhältniſſes berechtigt geweſen demnach hätten Hallbauers kein
Recht gehabt dem Mädchen den Lohn einzubehalten Daß dem
Beklagten der Schutz des S 193 Str B zur Seite ſtehe ſei
verneint worden denn durch die Jnanſpruchnahme der Oeffentlich
keit ſeien die Jntereſſen der Schulz nicht vertreten ſondern durch
Jn anſpruchnahme der Polizeibehörde wie es thatſächlich ge
ſchehen Ganz ſei der Wahrheitsbeweis nicht geglückt alſo müſſe
Beſtrafung erfolgen Eine Geldſtrafe ſei jedoch für ausreichend
erachtet und zwar in Höhe von 25 M oder andernfalls 5 Tage
r Dem Privatkläger wurde Publikationsbefugniß zu

erkannt

R Naumburg 14 Juni Mordprozeß Das Schwurgericht beendete geſtern mit der Aburtheilung einer ebenſo ſeltenen
wie ruchloſen That ſeine Verhandlungen Die r e Wittwe
Stahl aus Köttichau bei war des Mordes ange
klagt Sie hatte das uneheliche Kind ihrer 21ljährigen Nichte
Rümmler die ſchon ein außereheliches Kind beſitzt in ganzgrauſamer Weiſe zu Tode gequält indem ſie dem Neugeborenen
eine Binde um den Mund legte ſodaß es innerhalb dreier Tage
halb erſtickte und halb verhungerte denn die unmenſchliche Frauhaus auch der Mutter des Kindchens verboten es zu ſäugen

rei Wochen lang ſchliefen dann die beiden Weiber mit der
Leiche zuſammen in einer Kammer endlich hatte die Stahl die
Leiche mit dem Schweinefutter am gekocht und den
Schweinen vorgeworfen die Knochen verbrannte ſie im Ofen
Das Gericht verurteilte ſie zum Tode ihre Nichte wegen Beihilfe zum Morde zu 8 Jahren Zuchthaus Die Verurtheilten

die ziemlich wohlhabend alſo nicht durch Noth zum Verbrechen
getrieben ſind nahmen ihr Urtheil mit Gleichmuth entgegen

Zabern 12 Juni Jm Arreſtlokal verhungerth
Das Verhungern des Muſikanten Stich im Arreſtlokal zu
Saarburg i L war heute Gegenſtand der Verhandlung vor der
Strafkammer des de Landgerichts Die tag richtet ſich
gegen die zwei Polizeidiener Grau und Haekel die bezichtigt
waren den Mann eingeſpeert und dann vergeſſen zu haben
Nicht weniger als 23 euger waren geladen die Verhandlung
währte ſehr lange Jhr Reſultat war Freiſprechung der zwei
Angeklagten Es iſt zu beklagen daß es bis heute noch nicht
gelungen iſt den wirklichen Schuldigen ausfindig zu machen

B Meiningen 13 Juni Ein Gerichtsvollzieher
mit einem jährlichen Rein Einkommen von 18,000 M auf der
Anklagebank wegen Unterſchlagung im Amte und Fälſchung der
amtlichen Bücher und Regiſter dürfte ein ſeltener Gaſt in den
deutſchen Gerichtsſälen ſein Dem hieſigen Schwurgericht war
es vorbehalten in heutiger Sitzung ſich mit einem ſolchen zu
beſchäftigen Angeklagt war der ehemalige Gerichtsvollzieher
Breitung von Sonneberg zuletzt Geſchäftsreiſender in St Pölten
Niederöſterreich Die Strafthaten Breitung s liegen zehn bis

elf Jahre zurück Trotz des oben angegebenen Einkommens in
den erſten Jahren ſeiner Thätigkeit war er im Jahre 1885 in
eine ſolche Geldklemme gerathen daß er vier Poſten im Betrage
von über 600 M unterſchlug Breitung wurde damals verhaftet ſeJen Kaution auf freien Fuß ab floh aber unter
See ung ſeiner Kaution ins Ausland Bis zum vorigen

ahre lebte er in St Pölten Auf Requiſition des Staats
anwalts wurde er als ſein Aufenthaltsort bei den hieſigen Be
hörden bekannt wurde in St Pölten verhaftet und ausgeliefert
Breitung wurde zu 8 Monaten Gefängniß verurtheilt

Vereine und Verſammlungen
Deutſche Landwirthſchafts geſellſchaft

H Stuttgart Cannſtatt 11 Juni
Die 1 Geſammtausſchußſitzung wurde heute nachmittag im

Gartenſaal des früheren Hotel Hermann in Cannſtatt in Ver
tretung des erkrankten Präſidenten Herzog Wilhelm von Württem
berg durch den Vicepräſidenten Graf v Rechberg und
Rothenlöwen eröffnet

Anweſend iſt der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter Frhr
v e Derſelbe erbittet ſich vor Eintrittin die Tagesordnung das Wort Meine Herren Jndem ich
jetzt bei Jhnen das Wort ergreife erfülle ich einen mir Aller
höchſt zu theil gewordenen ehrenvollen n Se Mai der
Kaiſer haben in Uebereinſtimmung mit Se Maj dem König
von Württemberg geruht mir den Auftrag zu ertheilen Jhnenhochverehrter Herr Geh Hofrath der Miniſter wendet ſich hier

mit an Herrn v Eyth beiſolgende Auszeichnung zu überreichen
Jch glaube den Jntentionen meines Allergnädigſten Ken zu
entſprechen wenn ich mich in der Anerkennung Ihrer Verdienſte
um die deutſche Landwirthſchaft dem anſchließe was bereits aus
viel geſchickterem und bewährterem Munde geſagt worden iſt
Lebh Bravo Jch bin ſicher daß ich Jhrer aller Zuſtimmung
abe wenn ich mein Bedauern über den Rücktritt des Herrn

Geh Hofrath v Eyth ausſpreche Jn der gegenwärtigen ſchweren
Lage der deutſchen Landwirthſchaft iſt vielleicht die deutſche
Kandwirthſchafts geſellſchaft dasjenige Organ welches in ob
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jektivſter Weiſe unter Wärdigung der VerhältniſſeJntereſſe der deutſchen u dieſe ver
treten hat und welches unumſtritten von allen Parteien als
das Organ anerkannt wird daß große Erfolge hinter
hat und von dem zu erwarten iſt daß er auch in Zukunft zum Segen der deutſchen Land wirthſchaft wirkendal cGeifal 3 Aus weſſen Kopf iſt dieſes erk ent
ſprungen und durch weſſen Kraft durchgeführt ch
glaube dem Bedauern Ausdruck geben zu dürfen daß Geh

ofrath v Eyth das Werk das er geſchaffen und ſo kraftvolldilſect hat nicht i er Beifall Jch halte die Abſicht
zurückzutreten per gewiſſermaßen für berechtigt Der Herr
Geh Hofrath will ſehen ob das von ihm geſchaffene Werk ſo
feſten Boden in der deutſchen Landwirthſchaft gefaßt hat um
auch ohne eine ſo bewährte Leitung weiter beſtehen zu können
Wir ſind überzengt daß die Geſellſchaft ſo feſt im deutſchen
Volke begründet iſt daß ſie ſich auch in Zukunft als ein Organ
bewähren wird welches ohne politiſche Kämpfe und Meinungs
verſchiedenheiten für die Jntereſſen unſeres edelſten deutſchen Ge
werbes der Landwirthſchaft eintritt Großer Beifall Jndem ich

laube im Sinne meines Allerhöchſten Herrn den mir gewordenen
Kaſtrag erfüllt zu haben ſpreche ich dem Herrn r ofrath
nochmais den Dank aus und hoffe daß das Werk ſo feſt be
gründet iſt daß es auch weiter beſtehen bleiben kann Beifall
Indem ich Herrn Geh Hofrath v Eyth die Auszeichnun über
reiche bitte ich Sie mit mir in ein Hoch auf Se Maj den
Kaiſer einzuſtimmen unter deſſen Scepter bei Erhaltung des
Friedens hoffentlich bald beſſere Zeiten eintreten werden Se
Majeſtät der Kaiſer unſer Allergnädigſter Herr lebe hoch Der
Miniſter überreicht Geh Hofrath v Eyſh den ihm verliehenen
Kronenorden 2 Klaſſe

Vicepräſident Graf v Rechberg und Rothenlöwen ver
ſichert daß ſich die deutſche Landwirthſchaft mit Geh Hofrath
v Eyth geehrt fühle Er gebe dem Ausdruck was jeder
empfinde dem dankbaren Gefühl gegen den Kaiſer und den Hrn
Miniſter für deſſen warme Worte Zuſtimmung GehHofrath v Eyth Es wird mir ſchwer an dieſem Tage der mich
nicht zum erſten mal mit Anerkennungen für das was ich in den
letzten 10 Jahren geſchaffen habe überſchüttet hat nochmals das
Wort zu ergreifen Jch fühle aber das Bedürfniß zu ſprechen
Jch möchte kurz ſagen was mich vor 12 Jahren bewog vor
zugehen Der Hr Miniſter hat mir ganz aus dem Herzen ge
ſprochen Wie Sie wen bin ich nicht Landwirth Aber Sie
wiſſen auch daß das Motiv für mein Vorgehen das war was
der Miniſter ansgeſprochen hat ein Centrum für den großen
Bexuf zu ſchaffen das unabhängig iſt von allen politiſchen Zu
fällen und Strömungen Zudem habe ich Sie gebeten zu
ſammenzuſtehen und es ſind 11,000 Männer in Deutſchland bei
getreten zu gemeinſamem Wirken Jch ſcheide nicht gerne aus
dieſer Geſellſchaft es geſchieht nicht leichtfertig ſondern nach
reiflicher Ueberlegung Es iſt nothwendig daß das Werk nach
12 jährigem Beſtehen unabhängig beſteht von dem der es zufällig
begründet hat Die Kraft zu erproben iſt jetzt die Zeit Die
Anerkennung die mir Se Majeſtät der Kaiſer erwieſen hat
empfinde ich tief Solche Anerkennung verdient man nicht leicht
und ich glaube daß ich ſie nicht verdient habe Jch nehme ſie
an in dem Empfinden daß ſie auch Jhnen die Sie mit mir mit
gearbeitet haben gilt Jch bitte Sie zu glauben daß zu jeder
Zeit wie bisher meine Kräfte im Dienſte der Geſellſchaft ſtehen
werden Stürm Beifall Unſere Geſellſchaft wird auch in den
nächſten 12 Jahren blühen und ich bitte Sie mit mir zu rufen
Die deutſche Landwirthſchaftsgeſellſchaft Jhr Werk ſie

ve und gedeihe Die Verſammlung ſtimmt laut in den Ruf
ein

Sodann wurde der geſchäftliche Theil der Tagesordnung er
ledigt Zum Präſidenten für das nächſte Jahr wurde in Rück
ſicht darauf daß die folgende Jrrzurg n Hamburg gehalten
wird Herzog Joh Albrecht von Mecklenburg gewählt
Oekonomie Rath Wölbing erſtattete hierauf den Jahresbericht
für 1895 aus welchem folgendes zu entnehmen iſt

Die Mitgliederzahl betrug am 1 Jan 1895 10,268 und am
1 Jan 1896 10,538 Demnach Zuwachs 270 Mitglieder Der
Rechnungsabſchluß ergiebt daß das Vermögen um 54,622 M ge
wachſen iſt Die Hauptarbeitsauſgabe der Geſellſchaft die
Jahresausſtellung welche im Berichtsjahre in Köln gehalten
wurde hatte einen den letzten großen Ausſtellungen von
München und Berlin gegenüber geringeren Umfang Das
Ausſtellungsunternehmen koſtete die Geſellſchaft einſchließlich
aller Prüfungen und wiſſenſchaftlicher Unternehmungen aller Art
68,500 M Jn der Düngervermittelung trat die Geſellſchaft
mit dem Jahre 1895 in das neue das 3 n mit
dem Syndikat der Kaliwerke ein Dasſelbe brachte wie im
letzien Jahresbericht vorausgeſehen war in dieſem erſten Jahre
einen erheblichen Minderumſatz Der geringere Umſatz iſt zu
nächſt erklärlich aus der Abtrennung des Händler Bezuges
übrigens aber betraf er nicht die D G und die mit ihr in
Bezug auf den Kaliſalzbezug verbündeten Genoſſenſchaften allein
ſondern er war ein allgemeiner aus Urſachen die wie der wieder
erheblich ſteigende Umſatz des begonnenen Jahres zeigt wahrſcheinlich
vorübergehender Natur ſind Die Düngerabtheilung hat außerdem
die Verſuche über die Verwendung von Handelsdünger in vollem
Umfange fortgeſetzt und noch erweitert Die wichtige Entdeckung
der Herſtellung von citratlöslichem Thomasſchlackenmehl ver
anlaßte die Düngerabtheilung der Frage näher zu treten wie
der Verkauf nach Citratlöslichkeit zu fördern ſei Die Vertreter
der Wiſſenſchaft ſowohl wie die Vertreter der Fabrikation und
des Handels in Thomasmehl beeilten ſich darauf einzugehen
und in gemeinſamen Berathungen die näheren Beſtimmungen
über den Verkauf nach Citratlöslichkeit feſtzuſtellen Derſelbe iſt
inzwiſchen nahezu ausſchließlich zur Einführung gekommen
Dieſe Arbeiten und andere wiſſenſchaftliche Unterſuchungen
welche die Düngerabtheilung unternommen hatte haben eine
Erweiterung des Laboratoriums zu einer Verſuchsſtation noth
wendig gemacht Die Saatgutabtheilung beſchäftigte ſich außer
mit den Vorarbeiten für die Preisausſchreiben für Stuttgart
Canunſtatt wo eine größere Samenausſtellung und gleichzeitig
eine Prüfung von Saatzuchtwirthſchaften ſtattfindet mit der
Fortſetzung der Anbauverſuche Die Ackerbauabtheilung ſetzte in
ihrem Sonderausſchuſſe für Flachsbau die Anbauverſuche fort
welche die Frage zur Klärung bringen ſollten inwieweit eine
Düngung mit Kali und Phosphorſäure die Güte des Flachſes
verbeſſern könne Es waren hieran 15 Verſuchsanſteller be
theiligt Die Unterſuchungen der Güter auf Kalk und Mergel
wurden auf 7 Gütern ausgeführt Die Frage der Kalkdüngun
wird ferner weiterhin geklärt werden durch die in nächſter Zeit
herauskommende Anleitung über Kalk und Dexgeän ungDer Sonderausſchuß für Hfranzenſchub gab durch 36 Auskunft
ſtellen die erforderlichen Auskünfte über die Natur von Pflanzen
krankheiten und deren Bekämpfung Die Thierzuchtabiheilung
fügte ihren bisherigen Sonderausſchüſſen noch zwei weitere hinzu
von denen der eine die Aufgabe dat die Ziegenzucht zu fördern
der andere die Frage der Bekämpfung der Thierkrankheiten in
Angriff zu 7 7 eine Frage welche angeſichts der Schädigungen der hochentwickelten hierzucht durch Krankheiten eine
erhöhte Bedeutung dei den heutigen Verkehrsverbältniſſen hat
Daneben war ſie beſtrebt das alte Arbeltsgebiet des Ausſtellun
weſens weiter auszubilden Die VLandeskulturabtheilung de
ſchäftigte ſich mit dem Prinzip und Fortgang der Rentenguts
bildung dem Feldbahnbetriebe und dem Kieinbahnweſen im all

r Die von der Düngerabtheilung angeregte Frage der
üngung von Wäſſerungswieſen wurde durch Verſuche fortgeſetzt

welche im laufenden Jahre eine weſentliche Erweiterung erfahren
werden Die Geräthe und Bauabtheilung bearbeitete in ihren
beiden Theilen Geräthe ſowie e Jn der Abtheilung
trat wie immer die Einrichtung der Ausſtellung und das Prüfungs



Maſchinen in den Vordergrund Jn der Geräthen a ca in Angelegenheiten der Beſchaffung
von landwirthſchaftlichen Geräthen an Mitglieder ſowohl wie
auch an Nichtmitglieder ertheilt worden Jn der Banabtheilung
wurden von Landwirthen eingeſandte Koſtenanſchläge und Bau
pläne geprüft und Anleitungen für die innere Einrichtung der
fraglichen Gebäude gegeben Jm r Geſchäftsjahre iſt
ein Preisausſchreiben um Erlangung von Bauentwürfen zu einem
Stallgebäude auf einem größeren Banerngehöfte erlaſſen und
um Abſchluſſe gebracht worden Vier preisgekrönte Entwürfe
nd in die Sammlung von Bauentwürfen aufgenommen Jm

er 1895 ſind aus der Sammlung 1526 Entwürfe theils durch
itglieder der Geſellſchaft theils durch Behörden landwirthſchaftliche Vereine und Schulen theils auch von Nichtmit liedern

bezogen worden Nachdem dieſe Art der Thätigkeit des Sonder
ausſchuſſes für Bauweſen ſeit dem Jahre 1890 fortgeſetzt war
wurde der ſchon Zeit gehegte Plan erwogen der dahin
ging eine beſondere Geſchäftsſtelle für landwirthſchaftliche Bauten
u errichten Gegen Schluß des Berichtsjahres führte dieſer

Plan z beſtimmten Anträgen und zu der Begründung einer Ge
ſchäftsſtelle die in dieſem Jahre ins Leben treten wird Die
Obſt und Weinbauabtheilung hatte auch in dem laufenden Jahre
wieder die Ejnriidrinß der Traubenweinkoſthalle und die Auswahl
der Weine in Ausführung gebracht eine für die Entwicklung
des Weinbaues bedeutſame Arbeit Der der Abtheilung ange
hörende Sonderausſchuß für Obſtbaumdüngungsverſuche brachte
in dem abgelaufenen Jahre unter mancherlei Schwierigkeiten
den Plan zur Reife auf 12 Jahre berechnete Düngungsverſuche
ins Werk zu ſetzen Jm laufenden Jahre wird dieſer Plan zur
Ausführung kommen Der Sonderausſchuß für Geflügelzucht
beſchäftigte ſich ausſchließlich mit Ausſtellungsangelegenheiten
Die vom Sonderausſchuß für landwirthſchaftliche Geſellſchafts
reiſen beabſichtigte Reiſeveranſtaltung nach Jtalien mußte auf
das laufende Jahr verſchoben werden Der Sonderausſchuß für
Schlachtbeobachtungen veranlaßte einen Schlachtverſuch auf der
Maſtviehausſtellung zu Berlin mit 10 Schweinen zur Klärung
der Frage inwieweit Thiere derſelben Abſtammung bei ſonſt
gleicher Ernährung und Behandlung gleiche Fleiſchqualität
liefern Dieſer Verſuch wird im laufenden Jahre wiederholt
Ferner bereitete er einen großen Schlachtverſuch mit 88 Ochſen
vor der auf der ſtaatlichen Konſervenfabrik zu Spandau
r r zu Beginn dieſes Jahres zur Ausführung kam Der

lachtverſuch ſollte die Frage klären inwieweit verſchiedene
Schläge ſich in Bezug auf die Schlachtausbeute unterſcheiden
Der Sonderausſchuß für Futtermittel bearbeitete eine Anzahl von
Fragen Dem Sonderausſchuß für Buchführungsweſen für den
nach Beſchluß des Geſammtausſchuſſes eine Geſchäftsſtelle er
richtet wurde lag es ob den Arbeitsplan für letztere feſtzu
ſtellen Die Geſchäftsſtelle hat den Zweck landwirthſchaftliche
Buchführungen zu revidiren einzurichten und dauernd zu über
wachen Sie iſt vor kurzem eröffnet worden Der Sonder
ausſchuß für Abſatz beabſichtigt ſeine Arbeitsaufgaben zu er
weitern Die mit dem intenſiveren Betriebe ein
tretende Erhöhung der Wirthſchaftserträge ergiebt einean Getreide Butter Kartoffeln Rüben uſw
welche die Verwerithung derſelben auf den inländiſchen Märkten
naturgemäß ſchwieriger geſtaltet und preisdrückend wirkt Ferner
iſt es mehr als bisher anzuſtreben der Einfuhr landwirthſchaft
licher Roherzeugniſſe anderer Länder welche die inländiſche Land
wirthſchaft und ihren Betrieb ſo ſchwer belaſtet mit der Aus
fuhr veredelter landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe zu begegnen
Der Sonderausſchuß für die Werthſchätzung von Grund und
Boden hat ſich im Laufe des vergangenen Jahres bemüht die
beabſichtigte Vergleichung der Gru dſteuereinſchätzung mit
anderen vorliegenden Beurtheilungen des Grund und Vodens
namentlich wiſſenſchaftlicher Natur herbeizuführen Zu den
Arbeiten der 7 Geſchäftsſtellen der D G gehört auch die
Auskunftsertheilung über Fragen des landwiribſchaftlichen Be
triebs im allgemeinen ſowohl wie über beſondere Wirthſchafts
verhältniſſe des Anfragenden Dieſe einzelnen Auskünfte zu
denen ſelbſtredend die Handelsvermittelung nicht gehört ſind mit
der Zeit erheblich angewachſen Bezüglich des Schriftwechſels
welcher von den einzelnen Geſchäftsſtellen im Laufe eines Jahres
zur Erledigung kommt zu bemerken daß im ganzen die Zahlder Ausſendungen einſch ießlich Verſendung von 253,841 Schriften

515,652 beträgt
Dem Vorſtand wurde für die Kaſſenführung Entlaſtung er

theilt Geh Hofrath v Eyth berichtete über die Ausſtellungen
1897 1898 und 1899 Die nächſte Ausſtellung wird in Hamburg
gehalten 1898 ſoll ſie in Dresden ſtattfinden und es ſind hierfür
die Vorarbeiten bereits im Gange Für die Ausſtellung 1899
lagen Einladungen vor von Mannheim Darmſtadt Frankfurt a
Karlsruhe Jn Betracht kamen Mannheim und Frankfurt Der
Vorſtand entſchied ſich für Frankfurt a M und empfahl dem
Geſammtausſchuß dieſen Ort der Hauptverſammlung in Vorſchlag
zu bringen Der Ausſchuß ſtimmte dem Antrage zu Weiter
wurde beſchloſſen eine Schrift über die deutſchen Rinderſchläge

herauszugeben wofür zu den Vorarbeiten 20,000 M ausgeſetzt
wurden Den Reſt der Sitzung bildeten geſchäftliche Angelegen
heiten wie Aenderungen der Statuten Geſchäſtsordnung ſowie
Wahlen c

Handel Gewerbe und Verkehr
Bewerthung neuer Papiere Die Aktien der Berliner

Metallwaarenfirma Baer Stein werden von der Firma Jacob
Lanudaun am 18 d an der berliner Börse eingeführt Für Vor
anmeldungen ist der Preis auf 146 Proz fes gesetzt worden P r
langer Aktienbrauerei vorm Gebrüder Reif Die Aktien
gelangten zum erstenmale zur Notiz Der Kurs stellte sich auf 148 Proz
bez u Geld 16 Proz über Emiesionskumrn

Zur Baisse auf dem Zuckermarkte Prag 13 Juni Der
heutige Preis sturz des Zuckers der Rückgang betrug ca 30 Kr
war durch Exekutionen einer insolvent gewordenen Magdeburger Firma
8 hervorgerufen worden bei welcher jedoch Prag unbetheiligt ist

Die weitere Entwickelung der Marktl ge hängt davon ab ob vicht
weitere Insolvenzen erfolgen Die Hausseengagewents in London
Hawburg und r werden auf drei Miſſlionen Sack geschätzt
Nach Amerka wurden in den letzten Tagen 250,009 Sack verkauft was
den Markt ganz unbedeutend entlastete Das herrschende günstige
Rühbenwetter trägt zur Verflauung bei

Falliments im Zuekerhandel Die Firma BrunoWeibezabl in Magdeburg deren Inhaber hauptsaschliech auf
spekulativem Gebiete in Zucker thätig war versendet ein Rund
schreiben worin sie erklärt dass sie infolge der ge wichenen Robh
zuokerpreise auf dem Markte ihre Engagements nicht innehalten
könne ie hoch seh der Verlust belaufen wird ist noch nicht ab
zusehen da seitens der Gegenkontrahenten erst die Kurse festgestellt
werden müssen Aueser Magdeburg sollen in der Hauptsache Paris
London und Hamburg betheiligt sein An letzterem Platze steht damit
die Insolvenz der Zuckerkommi sionsbörse Struhk Beyn in Ver
bindung Der Magdeburger Bankverein KlincksleekSchwanert Co hat die Fabrikwaare Weibezahls finangzirt ist aber
durch die vorhandene Waare überreichlich gedeekt Vom Zucker
Exportverein zu Magdeburg sind infolge des Rundschreibens die Röck
regulirungspreiss für die Firma Bruno Weibezuhl wie folgt
Ineſerung für Juni 10 10 für Juli 10 171 für August 10 35 Al
für September 10 40 AM für Oktober 10 32 51 für November 10 22
für Pezember 10 27 für Januar 10 35 für Februar 10 45 M
und für März 10 55 M

London 13 Juni Goläwinen Kurse in Pld Sterl Tele
m der Firma Schöber Dönitz Dresden Schlusskurse vom

3 Juni Süd Atrik Minon Angelo 5,62 Crowo Reekf 11,87
Eastrand 8,75 Geldenhuis Deep 6,87 George Goch 2,62 Henry Nourse7,12 Langlaagte Es 6,00 e consolidated 3,18 Meyer Charlton
6/0 NModde fontein 7,87 Nigel 3,94 Rand Mines 33,50 Randtontein
P Sheba 2,18 Transvaal Gold 8,50 United Roodeport 6,00 Van

yn New 5,50 Wolhuter 8,06 Süd Afrik Land GesChartered 4,66 Exploration 4,12 AMashonald Agency 2,62
NMatabele Gold Reefs 4,62 Willoughbys Cons 1,75 Austra
lIigohbe Ges Brilliant Bleck 1,25 gen Reefs Ext 0,68 Gibraltar
Consol 1,62 Gotden Cement Claims 1,18 Great Boulder 8,12 ex all rightsGreat Fingall Reeſs 1,00 Hampton Plains 5,31 Hannaus Brown Hill
6,62 Lond Cont Inv Corp 9,21 prem Lond W A Expl 2,06
Lond W A Inv 2,566 Menzies Gold Estate 1,06 Mount Morgan 3,81
Taliuman 1,25 Tendenz

Wollmärkto
13 Juni Die Zufuhr zu dem heutigen Markte ist etwasim Vorjahr und beträgt T 148 Centner Die Wäschen

durehgängig gut Verkauf sehleppend Käufer meist
Händler Preise 6 bis 10 Mark höher als im Vorjahre Der Sehbluss
des Marktes war sehr ermwattend da sich die Käufer zurückziehen
Der Ahbschlag beträgt gegen Beginn des Marktes 5 Mark Das Lager
ist nicht ganz geräumt

Königsberg i 13 Juni Die Zufuhren betragen bisher über
1000 Centner r Aufſchlag beträgt für Mittelwollen 10 für feine
12 15 für hochſeine 15 20 M Tendenz fest

Stettin
grösser als
sind fast

Goebtreido

Original Wocohenbericht von JonasHoftmann o i ren oggen Gerste und Mais ind etillHaktoer ist praishaltend ber Stand der Felder berechtigt zu besten
Erwartungen Weizenmehl und Weizenkleie sind matter
Togespreise Weizen 148 158 M Roggen 112 118 M Hafer 130 M
die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack 19,50 M aie 100 kg
Weirenkleie ohne Sack ,95 4,00 die 50 kg

Viehmärxkte
Berlin 13 Juni St ädtis eher Schlaohtviehmarkt Zum

Verkauf stand n 3573 Rinder 82 0 Sechweine 2001 Kälber 10,153 Ram
mel Das Rindergeschäft wickelte sich langsam ab obgleich der
Auftrieb sehr bedeutend schwächer war als vor acht Tagen Für die
von diesem Markt stammenden Ueberständer die vom Export ausge
schlossen waren erzielte man grosstentheils nicht die notirten Preise
I 53 54 II 47 52 III 41 45 IV 35 39 M für 100 Pfd Fleisech
gewicht Der Sehweinema kt verliet langsam und wurde ziemlich
geräumt Schwere ebenso fette Waare ins besondere Sauen blieben ver
nachlässigt I 37 38 II 35 36 III 31 34 M für 100 Pfd mit 20
Proz Tara Der Käl ber handel gestaltete sich bei äem für einen
S nnabendmarkt übergrossen Angebot ganz gedrückt und schlepend
Die Preise wichen Es ist Ueberstand zu erwarten I 52 57 ausge
sucht Waare darber II 44 51 III 38 43 Pfg für ein Pfund
Fleischgewieht Am Hammelmarkt war die Stimmung ruhig die
Preise zogen etwas an auch wird ziemlich aus verkauft I 46 48
Laämmer bis 50 II 44 45 Pfg für ein Pfund PFleischgewieht

CGhemisohe Produxte
Chilisalpeter ordinär 7 ab 10/ d ratkinirt

Neuss a Rh 12 Juni

Jon don 15 Juni

schhessen

umgingen

Altendort Tiefbau
Baaker Mulde
Carolinenglück
Charlotte
Crone
Dorstfeld
Eiberg
G Blumenthal
Gottessegen
Graf Schwerin
ver Hannibal
Julius Philipp
Kaiser Friedrioh
Loihringen

7 eh 2, 3

Bei recht fester Grundtendens
flossenen Periode ein ausserordentlich lebhafter
rapide gestiegenen Preise wie vorauszusehen war
den Markt das zwar meistens willige Aufnahme fand immerhin aber
eine leichte Abschwächung der Kurze herbeiführte Die hauptsäch
lichsten Umsätze erstreckten sich wieder auf die Kuxe von Carolinen
glück Dorstfeld ver Hannibal Kaiser Friedrich Lothrin
Cenis und Westfalis die theilweise noch über vorwöchentlichem Stand

Ferner waren Eiberg zu besseren Preisen begehrt während
für General Blumenithal ein nicht unbedeutendes Angebot zu Tago tritt
Von mittleren und kleineren Werthen zeigte sich rege Nachfrage für
Altendort Tiefban Tremonia Rosenblumendelle u a die vielfach

Nachtfr Angeb

610 a950 1000
5575 5650
675 725
380 4254750 4850

2825 2885
n 10375

2000 2075
6400 6500
3325 3380

1825
4575 4 50
6250 6350

blieb der Verkehr auch
Wohl

Rheinisoh Westfülischer Kuxen Markt
Woohenbericht von Hermann Schüler Bankgeschäft in Bochum

Bochum 12 Juni
der Verjprabnten die

einiges Material an

n Mont

Auf die Stimmung der Kaliwerthe übt der Fund von Gustavehall
nach wie vor die erfreuliehste Wirkung ausKurs W r Sehwankungen ein Vmstand der durch die enorme
ngrranß ie das Papier in wenigen Tagen erfahren hat leicht erklärt
wird on den übrigen Bohrantheilen interessirt man sich neben
Wunstort noch für die Antheile der neubegründeten Bohrgesellschaften
Westfalia und Hardegsen in denen lebhafter Handel staitfand Von
rösseren Werthen bleiben ver Hannover und Beienrode gefragt
edwigsburg wurden vernachlässigi
Die hauptsächlichsten letzten Notizen ind

Allerdings unterlag der

Nachfr Angeb
AMont Cenis 5800Petersz u Lohmannsf 1900

Rosenblumendelle 350
Vorwärts SWestfalia 9450Arnshall 50Beienrode 1725Beuthe 900Elvershausen Zub pfl 90
Gustavshal 1500ver Hannover 2150
Hardegsen SWestfalia 206Wunstortf 325

5900
1975

750
9550

85
1775
975
115

1600
2450

175
215
350

J J
Sudenburg Maschin 10 199,750 Deutsche r o 7rast Steinsalzb z n
Thüringer Saliuen S 86,75b20 u Lonen re fe atte 2,75bzBerliner Börso vom 15 Juni er Köln Rottu Pulv 13 b 225 00b Der Pr 02 Königin Mfarienhütte 0 61 750

Ergönzung zu den Notirungon Westf Draht Industrie s 142,750 D Gr K B IV rz 110 104,800 König Wilhelm konv 5 I144,00b20im geetr Abendblatt do Union konv 1 I e V rz 100 z 100,006 do 8t Pr 10 207 106
do s O St Pr 7 154,50b2 do VI unkb b 19 01 4 108,50b20 ler Edderitz s 106 40b

Bank Diskonto Wittener Guss 6 147,00 b do VII unkb b 19051 4 104,80 a nise Tiefbau Konv o 75,50z0
Berlin Wechsel 3 m 2 u 4 W in 61,2 ba Deuts Grundseh Obl 4 101,20b26 e do Berg werk 3 111,00626

ü uckerfabr Franstadt 0 1I116,75B do V VI de6 devurgehe t r Du v B Plar o born Marienhütte Kotzenau 21 s1 soon don 2 Paris 2 Dontsone Risenv Prior Ovlig Hamb Hyp rab à 1000 4 1100,50b20 Menden schwerte Kv o 48,500
42 an bis to00 a o 25 ejchgenestahi tie 19 102 3on3

Deutsohe Fonds u Staatspap Mainz udw 75 76 781 4 100 556 do alte Ser 45 3 100,00bz2 anarmer Samanſoine ſ i o v iö00 s do S 46 105 uk 1805 z 10125b de r ten 212 00ba6
Berliner Stadt Ob 3 101 25620 t preuss Südbahn 4 Meiuninger Hyp Ptdb 4 109 00b26 r wä m 3 2357

do do 1892 31 103 800 do ab 1 1 8 8 190 820 r nrm Meer 90bs6Magdeburger St Anl 3 3 II unkdb bis 1800 4 ndo do nene 4 1101,6062 Doutsohe Eigenb t Prior o 101,8062Anl 23 101 e tet do Präm Pldbr 4 o0blig v Industr u Bergw Geses el u An b dann Breslau Warschau 7 7 757570 Norchd Gr Cred Pfdb 4 100,256 3
Bairische Anleihe 4 1104,75b26 Dortmund Gronau N 4 15125b20 d V b 1808 e n r e z
Braunsen w 20 T hir I T 106,4062 5 1123,76B o Uyr II v nene 4 100 o00 Bochuwer Gfusestahil 4

W r e stpreuss, Südbahn 5 1189,75b2B do VI h 1900 unk 4 103,40b20 Dessauer Gas 4
re W J z 30 do VII VIII 1904 u 4 105,50026 Dortmunder Union seininger 7 I Posensehe a I101,300 Gr Berl Pferdeb I u II 3 100 80b2Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 1130,25b Bisenv Prior Obligationen P Pfd I II rz 1101 5 115,000 Hamb Packetfahrt 4

o III V u VI rz 1001 5 108,000 Laurahütte e 98,200In ftal Eis ObI v St gar 5 53 006 10 Xäitl rr 100 4 108,000 Naphta Obligationen 6
An T R do Mittelmeerb sttr 4 65,90dz P r ſteh Pdb r 106 4 r der W 105o innere cdio 4 l o 25br 0 do 1900 4 103 ob erschl Hisen Indnarietis 10olaire Ihue9 26 500 en r e i 3 337 o o 100,8020r Tiele Winkler 4

e n e eu 0 Gold Pr 4 105,100 7i 3 Oesterr oaiban 4 ber r 4 19 Bank Aktiene Ag do Nordwesthahn 5 111,400 o o 1905 4 11104,7h e z T Südöster Bann rn 3 72,20baB do do Cert s 100 00b Bank d Berl Kassenv 73 127,1060
do o do do Obligationen 5 110,50ß Pr Pfdbr Bk uk 1905 31101,800 Berg Märk B i Elbt 72 147 50baBEreiburg 15 Fr Lose 29,400 Iijngar Nordosthahn 5 040 Kleinb Obl b 19004 3 102 100 Berliner Bank 7 114,00b20

Griech Anl 1881 841 do do Gold o 105 800 Sächsische 4 Pörsen Handels verein 6 114,00ba0
e e 27,300 do Eisenb Silb A an 102,100 tp i ſ z e r W tT T IIwangorod Dombr gar 4 105 o00b2 estpr ritt I I B 32 Tdo Gd Anl 13 300 Kogi Woronoee C v 4 101300 3 ſt ommersche 5 105,10b Danziger Privatbank 8

Mailand 10 re S 237307 Chark Asow Obl 4 101,208 8 Bosensehe 4 I0a O Dessauer Landesbanz s
Mexikaner Anl à 100 6 36 402 Kursk Kiew 5 1102 70 Preuesische 4 1105,20b26 Deutsche Grundschuld 7 134,75b20

r S 73 dlosco Kurs Schlesische 4 1104,75b ecsterr Mosco Rjäsan 4 l 102 706 r resdener BankvereinRumäan 590 Anl 81 ſd 5 103,20b len Bergwerks u Rütten Ges do Kredit Anstalt 12 141,50b2Russ Gold R 1884 881 5 ren er W I dcrrs Splerbeok 0 25620Eesener Kredit 7 142,500
Russ Orient Anl II 4 Rjaschk Morczansi 5 A4renberger Bergwerk 35 677,75b20 Gothaer Privatbank 6
do do I 1 7 lkvbinsek Bol J Baroper Walzwerk o 68,506 do Grundkreditb 4 128,00b20do Nicolai Oblig e 4 2 27 Bern 5 188,00 be do do junge 4 II oSuss Süd westbahn 4 1102,7066 4do Boden Kredit T Franskaukasische 3 95,10bz Bismarckhütte 8 221,00b26 Hamburg rp 8 157,50b20do do gar 42105 320620 Warsehau Wieneri erf 4 onifacius Bergwerk 0 117,00bzBHamb Com u Disk B 71g 130 100
Kuss Präm Anl 1864 5 193 26b20 do IX Ser 4 103 40b Concordia Bergwerk 7 i 184 60 Königsberg Vereinsb S 107 106
do do 1866 5 Wwiadikawkas Obſig 4 102 903 Consolidat Bergw G 8 228 25b2 Leipziger Bank 712168 00520

Schwed St Anl 1886 2 do ukdb b 19061 4 102 10b2nſConsol Marie o 64,500 II lbecker Kommerzb 623
do do 1890 i Manitoba rz 1933 an 101600 Puxer Kohlen kon 12 173 25b26daudeburger Privatb s 109,8060
do Hyp Pfdbr 18791 4 Northern Pac b i92i1 6 tig 750 Eschweiler Bergwerk 3 162 90b20 Nordd Grund Kredit 5 I108,800
do do 1878 do II 19331 6 EGelsenkirch Gussstahl 2 104,750 Pr Hyp Spielh 6 136 50b20e v do iif l o Georg Marien St A o 694,50bz6 r We 7 12s,256Türkische Anleihe S do St Pr 4 1I111,0020 Realkredit Bank 18,00b2082 h e l e Frrz ist 9 ino r Harzer Sie e 33
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